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ZU- UND UMBAU
KINDERGARTEN  

Erweiterung der
Kinderkrippe Götzens
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Neubau E-Tankstellen 

mit eCarsharing-Konzept
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Wir wurden von unserem Entsorger der Firma Öli Express in 

Kenntnis gesetzt, dass es in der letzten Zeit vermehrt zu Fehl-

würfen mit  Motorölen, Lacken, Medikamenten und sogar mit 

Benzin gekommen ist. Dies kann bei Erwärmung zu gefährlichen 

Gasen bis hin zur Selbst entzündung führen.

Das SOLL in den Öli:

• Gebrauchte Frittier- und Bratfette

• Gebrauchte Frittier- und Bratenöle

• Öle von eingelegten Speisen

Das DARF NICHT in den Öli:

• Mineral-, Motor- und Schmieröle

• Andere Flüssigkeiten und Chemikalien

• Mayonnaisen, Saucen und Marinaden

• Speisereste und sonstige Abfälle

Wir bitten daher in Zukunft wieder verstärkt darauf zu achten, 

dass ordnungsgemäß entsorgt wird!

Öli Express Information

REDAKTIONSSCHLUSS 

für die nächste Ausgabe: Do, 17. September 2020

SPRECHSTUNDEN DES BÜRGERMEISTERS
Terminvereinbarung unter: T 052 34 / 322 02 

ÖFFNUNGSZEITEN GEMEINDEAMT 
MO:  07.30 – 12.30 Uhr / 13.30– 18.00 Uhr

DI – FR: 07.30 – 12.30 Uhr

IMPRESSUM Eigentümer, Verleger und für den Inhalt verantwortlich: Gemeinde Götzens, Burgstraße 3; Offenlegung: Informationsblatt der Gemeinde Götzens; Titelbild: Innsbruck  
Tourismus / Tom Bause; Konzept & Design: GRAFISCHES | Monika Prast, MA; Druck: Druckerei Pircher GmbH; Trotz Recherche konnten bis Redaktionsschluss nicht alle Foto-
recht-Inhaber ermittelt werden, ein Nachtrag (Onlineversion) ist selbstverständlich möglich. Wir weisen darauf hin, dass das verwendete Bildmaterial auf den Vereins-
seiten in der Hauptverantwortlichkeit der Vereine selbst obliegt (DSGVO). Satz- und Druckfehler vorbehalten.

Normalbetrieb 
am Recyclinghof

Aufgrund der aktuell gültigen Covid-19 Lockerungsmaßnah-

men können wir ab Juli wieder alle Entsorgungs spuren am 

Recyclinghof öffnen. Das Tragen einer Nasen-Mundschutz-

maske ist ebenfalls nicht mehr erforderlich. 

Mittwoch und Freitag 15.00 – 19.00 Uhr

Samstag   08.00 – 12.00 Uhr

Rest- und Biomüllabholung – 
Information unseres Entsorgers

Wir bitten den Bio- bzw. Restmüllsack am jeweiligen  

Entsorgungstag schon ab 07.00 Uhr zur Abholung bereit-

zustellen. Verspätet abgestellte Müllsäcke können nicht 

mehr eingesammelt werden. Zur Müllentsorgung dürfen  

weiters ausschließlich nur die von der Gemeinde Götzens 

ausgegebenen Rest- und Biomüllsäcke mit den entsprech-

enden Aufdrucken verwendet werden. Dabei sind die Bio-

müllsäcke in einem entsprechenden, festen Behältnis mit 

Deckel zur Entsorgung aufzustellen. 
Die falsche Ent
sorgung kann bis 
hin zur Selbst
entzündung des 
Öli führen. 

Insbesondere  
Mineral, Motor 
sowie Schmieröle 
dürfen nicht in 
den Öli!
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Liebe Götznerinnen
und Götzner,

Kom mu nal steuer fehlen. Diese beträchtlichen Mindereinnahmen 

wurden vom Land Tirol bisher nur mit einer Einmalzahlung von  
€ 150.000,– abgefedert. In unserer Verantwortung den Bürge-

rinnen und Bürgern gegenüber, aber auch mit Blick auf das große 

Ganze, werden wir daher sinnvolle (vorgezogene) Investitionen 

in den nächsten beiden Jahren tätigen und dafür auch eine vor-

übergehende höhere, aber immer noch leistbare Verschuldung, 

in Kauf nehmen. In Anbetracht der Umstände ist dieser Weg der 

öffentlichen Haushalte (Bund, Länder, Gemeinden) alternativlos!

Aktuell investieren wir vor dem Gemeindeamt in überdachte Fahr - 

radabstellplätze und in die E- Mobilität. Zudem werden neue Park- 

plätze für unsere unverzichtbaren Wirtschafts betriebe im Zen-

trum geschaffen. Wir nehmen zur Kenntnis, dass das inzwischen 

stark gewachsene Parkplatzangebot immer mehr von „Dauer-

parkern“ belegt wird. Wir werden daher nicht umhinkommen, im 

Gemeinderat über geeignete Regulierungsmaßnahmen (Kurz-

parkzone und Überwachung) nachzudenken und bis Herbst 

auch umzusetzen. 

Sehr erfreulich ist auch, dass mit den Bauarbeiten für den Geh-

steig in Neu-Götzens bereits begonnen wurde. Auch der Zubau im 

Kindergarten für eine zusätzliche Kinderkrippe ist auf gutem Weg. 

Beide Maßnahmen sind dringend notwendig und bringen mehr 

Qualität und mehr Sicherheit, insbesondere für unsere Kinder.

Eine auch zukünftig gute Betreuung unserer Kinder und Schüler 

ist mir ein großes Anliegen. Deshalb habe ich einen Arbeitskreis 

mit Experten und Gemeindevertretern initiiert, der in voraus-

schauender Betrachtung den Anspruch und den Bedarf für die 

nächsten Jahre (Jahrzehnte) erörtert und konkrete Entschei-

dungsgrundlagen und Handlungsempfehlungen entwickelt  

(Seite 18 dieser Ausgabe).

Für den Sommer wünsche ich uns Allen unbeschwerte Ur laubs- 

und Ferientage. Freuen würde mich, wenn viele Österreich mit 

seinen wunderbaren Urlaubszielen und regionalen Produkten 

eine Chance geben. Aber auch allen, die sich auf den Urlaub im 

Ausland freuen, wünsche ich schöne, erholsame Tage und eine 

gesunde Rückkehr.

Gesundheit und Freude im Leben wünscht

Euer Bürgermeister Josef Singer

Danke für eure große Disziplin im Umgang mit der Corona 

Epidemie in den vergangenen Monaten. Auch wenn wir es 

nicht wahrhaben wollen und die Infektionsrate stark zurück-

geht, es ist (leider) noch nicht vorbei. Daher meine Bitte, blei-

ben wir weiter im Umgang mit den Maßnahmen zu COVID-19 

diszipliniert, auch wenn es schwerfällt und uns das Thema 

sprichwörtlich schon zum Hals heraushängt, insbesondere 

dann, wenn die Gesundheitsbehörde auf regionale Infektions-

herde restriktiv reagieren muss. Ein zweites „Niederfahren“ 

der gesamten Wirtschaft hätte nämlich unvorstellbare Aus-

wirkungen auf alle privaten und öffentlichen Haushalte und 

muss daher unbedingt vermieden werden.

Viele Familien und Betriebe sehen derzeit schwierigen Zeiten 

entgegen. Auch wenn die Treffsicherheit und die erwünschte 

Geschwindigkeit nicht immer ganz zufriedenstellend sind, so 

hoffe ich doch inständig, dass die Hilfestellungen von Bund 

und Land greifen und Schlimmeres verhindern können.

Für die Gemeinden ist – ähnlich wie bei Bund und Land – über-

haupt nicht absehbar, wie groß das Finanzloch am Ende des Jah-

res sein wird. Eine sorgfältige Budgetierung von laufenden sowie 

künftigen Projekten mit begleitender Haushaltsüber prüfung ist 

nahezu unmöglich. Die sog. „Gemeinde-Milliarde“ des Bundes 

bringt der Gemeinde Götzens rund € 450.000,– an Zuschüssen. 

Eine Inanspruchnahme der Mittel setzt allerdings voraus, dass 

der gleiche Anteil an Eigenmitteln eingebracht wird. Das Land 

Tirol fördert bereits budgetierte Vorhaben mit bis zu 50 % und 

neue Projekte mit 30 %. Die Gemeinde Götzens steht nun, wie 

alle anderen Gemeinden auch vor der großen Herausforderung, 

einerseits das große Fördervolumen bestmöglich abzurufen und 

andererseits, die nicht zur Gänze vorhandenen Eigenmittel ver-

nünftig zu finanzieren. 

Fest steht auch, dass diese Förderungen zur Wirtschafts belebung 

zeitlich und im Volumen nur begrenzt zur Verfügung stehen. 

Bund, Land und Gemeinden sehen sich aber gemeinsam in der 

Pflicht mitzuhelfen, die Wirtschaft mit sinnvollen (vorgezogenen) 

Maßnahmen wieder in Schwung zu bringen. Wer, wenn nicht die 

öffentliche Hand, ist in der Lage, den zu erwartenden Investitions-

stau auf privater und gewerblicher Ebene auszugleichen und 

damit konjunkturbelebend im Sinne von uns allen zu agieren? 

Unserer Gemeinde werden nach aktueller Einschätzung am  

Jahresende rund € 400.000,– bis € 600.000,– an Steuer-

einnahmen, hauptsächlich Abgabenertragsanteile und   



INFORMATION. 
RÜCKBLICK.

Alles Gute zum  
90. Geburtstag!

Aufgrund der Corona Pandemie konnte Bgm. Josef 
Singer einigen Jubilaren nicht gratulieren. Die 
Glückwünsche wurden persönlich im Juni nach-
geholt.¦

Gratulation zur 
Goldenen und 
Diamantenen Hochzeit

In der letzten Ausgabe hat sich der Fehlerteufel eingeschlichen.  
Am 19. Februar gratulierten seitens der Bezirkshauptmannschaft  
Mag. Josef Schreier und von der Gemeinde Bgm. Josef Singer den 
 Jubilaren zur Goldenen bzw. Diamantenen Hochzeit.

v.l.n.r. Ernst und Monika Leimbeck, Univ. Prof. Dr. Armin und Dr. phil. Hildegund Denoth, 
Josef und Sofie Mair, Peter und Hilde Volderauer, Walter und Hermine Mair.

Bereits am 23. März 2020 feierte Frau Margarete Ulseß ihren 
90. Geburtstag

Am 09. April 2020 feierte Herr Johann Reinstaller seinen  
90. Geburtstag

Am 26. April 2020 feierte Frau Hilde Kraßnitzer ihren  
90. Geburtstag
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SITZUNG VOM 13. MAI 2020

Gemeindegutsagrargemeinschaften Götzner Wald  
und Götzner Alpe

 · Die Jahresrechnungen 2019 sowie die Voranschläge 2020 
wurden vom Amt der Tiroler Landesregierung genehmigt.

Bauangelegenheiten
 · Beim Bebauungsplan B42, Götzner Bergweg, Gp. 1692/1 
Familie Seeber und dem Bebauungsplan B 43, Seestraße, 
Gp. 1311/8 Saurwein /Wieser wurde die 4-wöchige Auf age 
zur öffentlichen Einsichtnahme beschlossen. 

Finanzangelegenheiten
 · Die Jahresrechnung 2019 ist vom 27. April 2020 bis  
11. Mai 2020 zur öffentlichen Einsichtnahme aufgelegen 
und wurde bei der GR-Sitzung mit folgenden Summen be-
schlossen:

G E M E I N D E - I N F O

Bericht aus dem 
Gemeinderat

Darlehensaufnahmen
 · Für den Kinderkrippenzubau wird bei der Raiffeisenbank 
Westliches Mittelgebirge ein Darlehen in Höhe von  
€ 125.000,– aufgenommen.

 · Für die Erschließung Geiersbühel Unterer Teil wird zur Teil-
finanzierung der Wasserleitungsarbeiten (WVA) beim 
Landeskulturfond für Tirol ein WLF-Darlehen in Höhe von  
€ 22.500,– aufgenommen.

 · Für die Erschließung Geiersbühel Unterer Teil wird zur Teil-
finanzierung der Abwasserleitungsarbeiten (ABA) beim 
Landeskulturfonds für Tirol ein WLF-Darlehen in Höhe von  
€ 25.300,– aufgenommen.

 · Für die Erweiterung Schießstand wird zur Teilfinanzierung 
der Abwasserleitungsarbeiten (ABA) beim Landeskultur-
fonds für Tirol ein WLF-Darlehen in Höhe von € 73.000,– 
aufgenommen.

Die Jahresrechnung 2019 weist im Folgenden auf:

ORDENTLICHER HAUSHALT

Einnahmenvorschreibungen i.H.v  €  8.704.571,39

Ausgabenvorschreibungen i.H.v.  €  9.127.087,86

Jahresergebnis  €     –422.516,47

AUSSERORDENTLICHER HAUSHALT

Einnahmenvorschreibungen i.H.v  €  789.590,83

Ausgabenvorschreibungen i.H.v.  €  789.590,83

Jahresergebnis  €      +0,00

JAHRESERGEBNIS GESAMT  €     –422.516,47 IN
F

O
R

M
A

T
IO

N
 &

 R
Ü

C
K

B
L

IC
K

5



Zu- und Umbau 
Kindergarten
Erweiterung der Kinderkrippe

Die Bauarbeiten für die Erweiterung unseres  Kindergartens haben 
 planmäßig Mitte Juni dieses Jahres begonnen. Durch den Um- und 
Zubau entsteht ein in sich abgeschlossener Bereich für die Kinder-
krippe mit 2 Gruppenräumen, Garderoben, Teilungsraum, Essens-
bereich und Sanitäranlagen. Der Haupteingang mit Zugangsrampe und 
der Vorplatz bekommen ebenfalls ein neues Gesicht.

Die Bauarbeiten werden über den ganzen Sommer andauern, sodass 
rechtzeitig mit dem Kinder gartenjahr 2020/2021 die neuen Räume 
 bezogen werden können.¦

Ansicht West

Ansicht Nord
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Planungsskizze der Erweiterung der Kinderkrippe
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In Kürze stehen 3 Elektroladestationen ...

... und ein Abstellplatz für 20 Fahrräder zur Verfügung.

Weiters geplant sind 10 zusätzliche PKWAbstellplätze.

Planungsskizze der Fahrradabstellplätze und ETankstellen 

Neugestaltung Vorplatz 
Gemeindeamt und 
Feuerwehrhof
Laufende Arbeiten

Neubau E-Tankstelle
Die Arbeiten zur Neugestaltung des Vorplatzes vor dem Gemeindeamt 
gehen in die finale Phase. Insgesamt entstehen 3 neue Elektrolade-
stationen, wobei hiervon ein Terminal ausschließlich für das neue „Flow 
Mobile – Carsharing“ verwendet wird (siehe nachstehenden Bericht). 
Alle Terminals sind mit einem 22 KW-Anschluss des Typs 2 ausgestattet. 
Angebot und Verrechnung laufen über die Stadtwerke Wörgl. Ab offizi-
ellem Start, das ist voraussichtlich ab Anfang August, können Lade-
karten in der Bürgerservicestelle der Gemeinde Götzens bezogen 
werden.

Neubau überdachter Fahrradabstellplatz
Westlich an die neuen E-Tankstellenparkflächen angrenzend entsteht 
ein überdachter Abstellplatz für insgesamt 20 Fahrräder. 

Ausbau öffentlicher Parkflächen 
Im Bereich des Feuerwehrhofes entstehen insgesamt 10 zusätzliche 
PKW-Abstellplätze für den öffentlichen Nutzen. Hierfür wurde bereits 
im Jahre 2016 eine Grundfläche im Ausmaß von 188 m² aus der 
Liegenschaft Gp. 150 angekauft. Die Fertigstellung der Arbeiten und 
Öffnung der neuen Autoabstellplätze ist für Ende Juli geplant. 

In diesem Zusammenhang möchten wir nochmals auf das generelle 
Halte- und Parkverbot am Feuerwehrhof sowie der Feuerwehrzufahrt 
hinweisen. Halten und Parken ist nur mehr auf den markierten Stell-
plätzen erlaubt.¦
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Du musst nicht länger warten bis Elektroautos 
das gleiche Preisniveau wie konventionelle 
Fahrzeuge haben. Einfach bei floMOBIL anmelden 
und sofort etwas für die Umwelt tun!

In drei Schritten zum Flow
1. Registrieren
Registriere dich online unter  www.flo-mobil.com  
Nach Finalisierung der Anmeldung wird deine 
„flo-Mobilitätskarte“ in der Gemeinde Götzens 
 vorbereitet. Zur Abholung der Karte melde dich 
dazu bitte in unserer Bürgerservicestelle tele-
fonisch unter T 052 34 / 32 202 oder per E-Mail:  
 gemeinde@goetzens.tirol.gv.at  und vereinbare  
einen Termin. 

2. Reservieren
Am PC oder über das Handy kannst du dir dann 
deinen „flo“ online buchen. Selbstverständlich ste-
hen dir auch die „flo's“ in anderen Gemeinden zur 
Verfügung.

3. Losfahren
Nach der Buchung kannst du den „flo“ mit deiner 
Mobilitätskarte beim Gemeindeamt abholen, auf-
sperren und losfahren!¦

Götzens startet 
eCarsharing

Götzens geht mit dem eCarsharing System floMOBIL der Stadtwerke 
Wörgl einen neuen Schritt Richtung Elektromobilität. Voraussichtlich 
ab August steht das flotte Elektroauto „flo“ direkt auf den neuen Park-
plätzen vor dem Gemeindeamt für alle zur Verfügung!

Mittlerweile hat das Modell der Stadtwerke Wörgl in einigen Tiroler 
 Gemeinden Fuß gefasst und wir freuen uns, dass auch wir in Götzens 
ab dem Sommer dieses innovative eCarsharing System unseren 
 Gemeindebürgern zur Verfügung stellen können. Unser neues Elektro-
auto mit dem Kennzeichen „KU – FLO 25“ – ein flotter Renault Zoe – 
punktet mit attraktiver Ausstattung und guter Reichweite. 
Es gibt zwei unterschiedliche Tarifmodelle. Einmal den Premium-Tarif, 
der für Vielfahrer geeignet ist und einmal den Flex-Tarif für Gelegen-
heitsfahrer. Somit fällt der Einstieg in die E-Mobilität leicht und jeder 
kann das Auto der Zukunft schon heute individuell nutzen. 

v.l.n.r. GR Andreas Winter, Bgm. Josef Singer, GR Michael Schallner, Vbgm. Volkmar  
Reinalter und GRin Martina Leis freuen sich über den Start des eCarsharing in 
Götzens.

Die Umwelt ist uns wichtig – dir auch?
Mit floMOBIL hilfst du gleich doppelt unsere Umwelt zu schützen.

 · Jeder fo spart mehrere private Fahrzeuge ein, so entstehen weniger 
Emissionen durch die Fahrzeugproduktion und es wird weniger Platz 
für Fahrzeuge benötigt, die ohnehin den Großteil des Tages nur stehen.

 · Unsere Fahrzeuge werden ausschließlich mit 100 % Ökostrom  
geladen, daher entstehen keine Emissionen während der Fahrt. 
Somit leistest auch du einen wichtigen Beitrag im Kampf gegen den 
Klimawandel. Ein einzelner fo kann so im Jahr über 5.000 kg 
CO2-Emissionen einsparen, dies entspricht dem Volumen von rund 
400.000 Fußbällen.
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Strauchschnitt 
gegenüber 
öffentlichen 
Verkehrsflächen

Im Gemeindeamt Götzens gehen in letzter Zeit 
vermehrt Beschwerden ein, dass Bäume und 
Sträucher in die Gemeindestraßen ragen und es 
dadurch des Öfteren zu gefährlichen Situationen 
zwischen den Verkehrsteilnehmern kommt. Dies 
vor allem in Kurvenbereichen und schmalen 
Straßenzügen.

Aus diesem Grund möchten wir auf § 91 Abs. 1  
der Straßenverkehrs ordnung 1960 hinweisen:

§ 91. Bäume und Einfriedungen neben der Straße 
(1) Die Behörde hat die Grundeigentümer aufzu-
fordern, Bäume, Sträucher, Hecken und der-
gleichen, welche die Verkehrssicherheit, insbe-
sondere die freie Sicht über den Straßenverlauf 
oder auf die Einrichtungen zur Regelung und 
Sicherung des Verkehrs oder welche die Benutz-
barkeit der Straße einschließlich der auf oder über 
ihr befindlichen, dem Straßenverkehr dienenden 
Anlagen, z. B. Oberleitungs- und Beleuchtungs-
anlagen, beeinträchtigen, auszuästen oder zu  
ent fernen. 

Es ergeht daher die Bitte an alle Grundbesitzer den Bewuchs ihrer 
Sträucher und Bäume gegenüber öffentlichen Verkehrsflächen zu kon-
trollieren und gegebenenfalls zurückzuschneiden. 

Bei denjenigen, die bisher schon durch die laufende Pflege ihrer 
Hecken und Sträucher zur Verkehrssicherheit beigetragen haben,  
dürfen wir uns an dieser Stelle recht herzlich bedanken.¦

Baustart Gehsteig 
in Neu-Götzens

Über den Neubau eines Gehsteiges in der Olympiastraße in Neu-
Götzens haben wir in unserer letzten Ausgabe der Gemeindezeitung 
berichtet. Erfreulicherweise hat das Land sofort ab der Wiederauf-
nahme des Vollbetriebes nach Corona mit der Leistungsausschreibung 
begonnen, sodass bereits am 30. Juni mit dem Bau begonnen werden 
konnte. Die Vergabe der gesamten Bauleistungen erfolgte an die   
Fa. Strabag AG. Die Arbeiten werden voraussichtlich bis Ende Septem-
ber 2020 andauern.¦

Bgm. Josef Singer mit den Vertretern des Landes und der 
Fa. Strabag bei der Bauübergabe am 30. Juni 2020.
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Blutspenden
Die vor kurzem in der Gemeinde durchgeführte 
Blutspendeaktion war ein großer Erfolg. Gerade in 
Krisenzeiten ist es für uns besonders schwierig, 
den laufenden Bedarf an Blutkonserven bereit-
zustellen. Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!

SPENDERSTATISTIK

registrierte Spender 81 nur Laborteste 5

tatsächlich gespendet 74 leider abgewiesen 2

ReUse-Projekt 
„Tiroler Schultaschen- 
Sammlung“

Im Recyclinghof Götzens werden ab sofort bis 
Ende Juli 2020 gut erhaltene Schultaschen, 
Schulrucksäcke und Schul sachen aus dem Ab-
fallstrom ausgeschleust, um sie der Wieder-
verwendung (ReUse) zuzuführen. 

Engagierte AsylwerberInnen im Flüchtlings-
heim Reichenau in Innsbruck kontrollieren  
und reinigen die gesammelten Schultaschen 
bevor sie sie mit gespendeten Schulmateri-

alien bestücken. Anschließend werden die be füllten ReUse-Schul-
taschen an bedürftige Familien in Tirol rechtzeitig vor Schulbeginn im 
Herbst übergeben. Überzählige ReUse-Schultaschen werden von der 
Caritas außerhalb Tirols an bedürftige Familien mit schulpflichtigen 
Kindern verteilt. Bei den schul pflichtigen Kindern ist die Freude über 
gut er haltene Schultaschen, Schulrucksäcke und Schul sachen riesig.¦
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Hochgenuss am 
Hochplateau – 
das neue Binis

Das Binis ist ab 01. Juli 2020 mit neuem Pächter 
und frischem Angebot wieder für seine Gäste da. 
Neben Klassikern wie knackigen Salaten, Tiroler 
Spezialitäten & Burgern gibt es nun auch Quesa-
dillas und Burritos am Hochplateau. Geöffnet ist 
das Binis nun schon ab 11.30 Uhr und lädt von  
Dienstag bis Freitag zum täglich wechselnden  
Mittagsteller um € 9,50. Am Nachmittag verlocken 
der idylllische Gastgarten und hausgemachte 
süße Köstlichkeiten zu Kaffee und Kuchen oder 
zu sommerlichen Erfrischungen. 

Der Pächter
Shala verfügt trotz seines jungen Alters über viel-
fache Erfahrung als Küchenchef und Betriebsleiter 

renommierter Gastronomiebetriebe. Zu seinen Stationen zählen das 
Cammerlanders und das Lucy Wang in Innsbruck, das First Lobster in 
Kitzbühel und der Gasthof Bären im Lechtal. Shala hat sich auf seinen 
vielen beruflichen Stationen eine beachtliche Erfahrung angeeignet, 
welche nun den Gästen vom Binis zugutekommt.

Sidefact – Back to Roots
Götzens war die erste Station von Shala in Österreich. Nachdem die 
Familie 1998 vom Kosovo nach Österreich kam, fanden sie ihr erstes 
Zuhause in Götzens. Hier lernten sie die österreichische Gastfreund-
schaft kennen und umso mehr freut es Shala, nun wieder in Götzens 
angekommen, ebendiese Gastfreundschaft nun selbst, als Pächter 
vom Binis, seinen Gästen zukommen zu lassen.¦Shala, seine Familie 
und sein Team
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Die Gemeinde Götzens sucht ab September 2020 eine/n 

 Mitarbeiter/in als Stützkraft im Schülerhort im Ausmaß von 

je 17,5 Wochenstunden (nachmittags), d.s. 43,75 % der Voll-

beschäftigung.

Die Anstellung und Entlohnung erfolgen nach den Bestim-

mungen des Gemeinde-Vertrags bedienstetengesetzes 2012 

(G-VBG 2012), LGBl. Nr. 119/2011 in der jeweils geltenden 

Fassung, Entlohnungsschema I, Stufe e. Das Mindestentgelt 

beträgt monatlich € 1.546,90 brutto – berechnet auf die 

Vollzeitbasis. Es wird darauf hingewiesen, dass sich das an-

geführte Mindestentgelt aufgrund von gesetzlichen Vor-

schriften gegebenenfalls durch anrechenbare Vordienst-

zeiten erhöht.

Anstellungserfordernisse:

 · Belastbarkeit

 · liebevoller und respektvoller Umgang mit Kindern und 

 Erwachsenen

 · tadelloser Leumund

 · pädagogische Ausbildung (erwünscht)

Ihre Bewerbung mit den Unterlagen schicken Sie bitte bis 

spätestens Freitag, 31. Juli 2020 an die Gemeinde 

Götzens, Burgstraße 3, 6091 Götzens oder per E-Mail an 

gemeinde@goetzens.tirol.gv.at.

STELLENAUSSCHREIBUNG 

Stützkraft für Schülerhort

Der Bürgermeister

Josef Singer



Auch Spieleverleih und Bücherei änderten situationsbedingt ihr An-
gebot: So lieferte Familie Kaserer vom Katholischen Familienverband die 
gewünschten Spiele an die Haustüre. Ferner wurde die „Bücherei in der 
Kirche“ sehr gut angenommen. 
Ab Anfang Mai warteten traditionelle und moderne Gebete und Medita-
tionstexte in der Kirche als Anregung für individuell gestaltete Mai-
andachten. 
So wie viele engagierte Bürger unterstützte auch der Vinzenzverein die 
Einkaufs-Aktion der Gemeinde Götzens für die Risikogruppen. Im Be-
reich der Nachbarschaftshilfe bewies sich das gute soziale Netz in 
 unserem Dorf. Innerhalb kürzester Zeit fanden sich auch viele geschulte 
oder befähigte Freiwillige, die während der Quarantänezeit täglich bei 
der Seelsorgeraum-Kummernummer ein Ohr für die Probleme der Men-
schen bei uns im Mittelgebirge hatten. Natürlich mussten auch viele Ab-
striche gemacht werden. Besonders  die Erstkommunionkinder, die sich 
schon so auf den Weißen Sonntag gefreut hatten, werden sich noch bis 
zum 3. Oktober gedulden müssen. Die geplante Briefmarkenpräsen-
tation zum Patrozinium wird auf Ende November verschoben. Bei der 
Post kann die Marke mit unserer Götzner Kirche jedoch zum Nennwert 
von 135 Cent schon ab 29. Juni erworben werden.
Außerdem mussten die zu Ehren des 80. Todes tages des seligen Otto 
Neururer geplanten Veranstaltungen abgesagt werden. Allerdings wurde 

40-jähriges Priester-
jubiläum Peter Ferner

Unser Pfarrer Dr. Peter Ferner feierte zum Götzner Patrozinium nicht 
nur Namenstag, sondern auch sein 40-jähriges Priesterjubiläum.

Aufgrund der Witterung wurden Gottesdienst und ein Altar unter Ein-
haltung der 1-Meter Abstands regeln in der Kirche gefeiert. Musikalisch 
gestalteten Kirchenchor und das Bläserensemble den Festgottes-
dienst, dem die gesamte Schützen kompanie und Fahnenabordnungen 
der Vereine beiwohnten. 
PGR-Obfrau Eva-Maria Kircher-Pree stellte in ihrer Gratulationsrede eine 
Beziehung zwischen dem Apostel Petrus und Pfarrer Peter Ferner her. 
Sie dankte dem Pfarrer für das große Zutrauen in den Pfarrgemeinde-
rat, das Neues entstehen lässt. Bürgermeister Josef Singer unterstrich 
Ferners  Dialogbereitschaft und seine einfühlsamen Worte und Beglei-
tung von Kranken und in der Trauer arbeit. 
Pfarre und Gemeinde Götzens gratulieren dem Priesterjubilar von 
 Herzen und wünschen für die Zukunft weiterhin viel Gesundheit, Kräfte 
und Gottes reichen Segen!¦

Pfarrgemeinde 
Götzens

Selbst wenn in der Zeit vom 15. März bis 15. Mai 
keine Gottesdienste in unserer Pfarrkirche ge-
feiert werden konnten, stand im religiösen Leben 
nicht alles still: Für das persönliche Gebet war 
unser Gotteshaus immer offen. Dabei schuf das 
Abspielen von meditativer reli giöser Musik eine 
angenehm heimelige und besinnliche Atmo-
sphäre. Sr. Anna Franziska und ihrem Team sei 
gedankt, dass die Kirche  immer gepflegt war. 

Bei jedem Abendläuten um 20.00 Uhr wussten 
sich viele Pfarrangehörige beim Corona-Gebet und 
dem Entzünden einer Kerze miteinander verbun-
den. Für diejenigen, die nicht nur Gottesdienst-
konsumenten im Fernsehen oder Radio sein woll-
ten, erstellten Birgit Geisler und Sr. Lucia Budau 
wöchentlich Vorschläge zum Feiern von Familien-
wortgottesdiensten zuhause. 
Eine Ministrantin steckte mit ihrer Idee, ein Fasten-
tuch zu gestalten, 20 Familien an. Die in den ein-
zelnen Familien kreativ gestalteten Stoffteile 
wurden in der Kirche gesammelt und schließlich 
von fleißigen Händen zusammengenäht. So ent-
stand ein buntes, hoffnungsvolles Zeichen, das 
den Kirchenraum nicht nur in der Karwoche 
schmückte. Dank der modernen Medien veran-
staltete Tanja Pedri mit der Katho lischen Jungschar 
Götzens in der Nacht vom Gründonnerstag zum 
Kar freitag die Aktion „Wir wachen für Jesus“. Virtu-
ell miteinander verbunden, feierten die Teilnehmer 
Abendmahl. Danach ging man gemeinsam bis zur 
Laudes um 06.00 Uhr Früh verschiedenen Fragen 
auf den Grund. 

IN
F

O
R

M
A

T
IO

N
 &

 R
Ü

C
K

B
L

IC
K

14



der ehemalige Pfarrer von Götzens mit einer Kranz niederlegung und 
 einem Festgottesdienst mit Bischof Hermann Glettler am 30. Mai im klei-
nen Rahmen gewürdigt. Repräsentanten der pfarrlichen Gruppen, poli-
tische Vertreter, Fahnenabordnungen der Götzner Verbände und Vereine 
und ein Bläserensemble der Musikkapelle Götzens gedachten Leben und 

Zeugnis des Märtyrerpriesters.  
Bischof Hermann legte in seiner 
Predigt am Vorabend des Pfingst-
festes dar, was wir in Verbundenheit 
mit dem Seligen Otto Neururer er-
bitten können: den Geist der Gottes-
furcht, der Unterscheidung der 
Geister und den Geist der inneren 
Freiheit.

Wir wünschen allen einen erholsamen, sorgenfreien Sommer! 

Wir vom Pfarrgemeinderat freuen uns schon auf einen aktiven Herbst, 
denn die Ideen gehen uns nicht aus, mit Freude den Glauben Kreise  
ziehen zu lassen. Denn langsam aber sicher kehrt wieder so etwas wie 
Normalität ein – auch im Pfarrleben. ¦ EvaMaria KircherPree, PGRObfrau 

v.l.n.r.: ObmannStellvertr. Pfarrgemeinderat Frederico Zogg, Obfrau des Pfarr
gemeinderates Eva Maria KircherPree, Pfarrer Dr. Peter Ferner, Vbgm. Volkmar  
Reinalter und Bgm. Josef Singer
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Neues von 
Bücherei und 
Spieleverleih

Nachdem unsere Bücherei aufgrund der  
Corona-Krise wochenlang geschlossen bleiben 
musste, freuen wir uns, dass wir ab sofort wieder 
für Euch geöffnet haben dürfen.

 Achtung: Bis Ende September bleibt die Bücherei  
 mittwochs geschlossen. Wir sind aber jeden 
 Freitag von 17.00–19.00 Uhr für Euch da.

 Der Spieleverleih bleibt in den Sommerferien  
 geschlossen. 
 
Das Bücherkastl am Feldspielplatz ist  
weiterhin in Betrieb und für jeden zugänglich.

PROJEKT 
„BÜCHEREI IN DER KIRCHE“ 
Es war uns ein großes Anliegen, 
euch trotz corona bedingter Ein-
schränkungen Bücher zur Verfü-
gung stellen zu können. So war es 
möglich, diese von April bis Mitte 
Juni in der Kirche aus zuleihen.

Wir danken Euch ganz herzlich für die rege Inanspruchnahme dieses 
Angebots! In diesen 7 Wochen wurden 173 Bücher entliehen. Dies 
zeigt, dass in Götzens gerne und viel gelesen wird und gibt außerdem 
unserer ehrenamtlichen Tätigkeit viel Bestätigung. Bücher, die in der 
Kirche entliehen wurden, können uns ganz unbürokratisch während 
der Öffnungszeit zurückgebracht werden. Selbstverständlich fallen bei 
verspäteter Buch-Rückgabe aufgrund der Pandemie derzeit keine 
 Verzugsgebühren an!

 UND WIEDER STEHEN TOLLE BÜCHER ZUR AUSWAHL: 

DIESER EINE AUGENBLICK
Renée Carlino
... eine wunderbare Nacht mit einem mys-
teriösen Fremden... Danach lernt Charlotte  
Adams Geheimnis kennen, welches ihr Leben 
dauerhaft verändern wird.

VOM GLÜCK UND DEN TAGEN DAZWISCHEN
Frida Matthes

Emmi ist Ende 30, bereit die Suche nach dem 
perfekten Mann aufzugeben. Eine Reise mit 
vier ganz unterschiedlichen Frauen kommt  

da sehr gelegen.

ANNAS KLEINER TEELADEN
Fay Keenan
Zwei im Leben enttäuschte Menschen finden 
zueinander. Doch die nächste Tragödie lässt 
nicht lange auf sich warten.
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 AUCH FÜR UNSERE KRIMI- UND THRILLERFREUNDE  
 STEHEN NEUE BÜCHER BEREIT: 

VENEDIG SEHEN UND STEHLEN
Krischan Koch

DER FUND
Bernhard Aichner

DIE EWIGEN TOTEN
Simon Beckett

 SCHAUT EUCH AUCH IN UNSERER 
 KINDER- UND JUGENDECKE UM: 

INNSBRUCK WIMMELBUCH
Bettina Egger und Maria Kittler 

Im „Innsbruck-Wimmelbuch“ 
könnt Ihr Innsbruck erkunden.

BÄRENSTARKE FREUNDE
David Melling
Taucht ein in Bär Paulchens tolle Abenteuer!

WIE ZUCKERWATTE MIT SILBERFÄDEN
Sophia Bennett
Tutu und Elfenflügel, Silberleggins und 
Glitzertops, Design und Klamottenkrise. 
Freundinnen in der Modestadt London.

Nicht zu vergessen sind  
unsere neuen Tonie-Figuren, 
die darauf warten von Euch 
gehört zu werden!

 WIE IMMER FREUEN WIR 
UNS  
 AUF EUREN BESUCH! 

Bitte denkt daran, je 
nach den gesetzlichen 
Vorgaben, einen „Mund-
Nasen-Schutz“ zu  
tragen und einzeln ein-
zutreten. Auch die Abstandsregel ist 
weiterhin einzuhalten!

Mund-Nasen-Schutznicht vergessen!

Unser freches Götzner Oachkatzerl 
hat sich in dieser Magazinausgabe 
gleich 3 Mal versteckt und sammelt 
fleißig Walnüsse.

Schaut gleich nach,  
vielleicht findet ihr  
heraus, wo?

DETEKTIVE AUFGEPASST!

IN
F

O
R

M
A

T
IO

N
 &

 R
Ü

C
K

B
L

IC
K

17



Die Zukunft der 
Kinder- und 
Schülerbetreuung 
in Götzens

Zu diesem Thema hat sich unser Gemeinderat in 
einer Arbeitssitzung im Juni 2020 gemeinsam mit 
Experten der GemNova beraten. Aktuell können wir 
in unserer Gemeinde den Bedarf der Kinder- und 
Schülerbetreuung mit den vorhandenen Personal- 
und Infrastrukturen sehr gut abdecken. Die jähr-
lich steigenden Anfragen und Anmeldungen für 
eine Ganztagesbetreuung sowohl im Kindergarten 
als auch im Schülerhort, Erweiterungs- und Sanie-
rungsbedarf in der Volksschule – vor allem in der 
Turnhalle - erfordern jedoch für die Zukunft eine ge-
samthafte Planung und eine für den Gemeinderat 
schlüssige Entscheidungsgrundlage zur Einleitung 
entsprechender Maßnahmen zur Sicherstellung 
eines zukünftigen, bedarfsgerechten Betreuungs-
angebots unserer Kinder und Schüler.

Der Gemeinderat hat sich daher dazu entschlossen, 
hierzu eine Zukunftsstudie in Auftrag zu geben, 
welche bereits im Sommer dieses Jahres starten 
wird. Geplant ist die Bildung eines Arbeitskreises 
bestehend aus den Experten der GemNova, Ver-
tretern des Gemeinderates, Gemeindeamtsleiter 
sowie einer Mitarbeiterin unseres pädagogischen 
Personals. 

Ziel dieses Prozesses sind die Erarbeitung von 
Entscheidungsgrundlagen und Handlungs-
empfehlungen für den Gemeinderat, dies fundiert 
durch

• eine sorgfältige Bestandsanalyse der vor-

handenen Infrastrukturen,

• Einschätzung künftiger Betreuungszahlen an-

hand demographischer Prognoserechnungen,
Ihr verlässlicher Partner rund ums Wohnen!

Raumausstatter & Tapezierer
Meisterbetrieb!

GmbH.

Raumausstattung
Ofenbau

Tel. 0664 - 350 82 43

Ihr Tapezierer - Raumausstatter - Meisterbetrieb

Öffnungszeiten:
Montag–Freitag: 9–12 Uhr

Nachmittags und samstags nach Vereinbarung
Kirchstraße 41 · 6091 Götzens

☎ 0 5234 / 33 1 87 · Fax: 33 1 87 - 10
E-Mail: hurth.raumausstattung@speed.at

Polsterungen · Vorhänge · Plissee
Tapeten · Bodenbeläge
Parkett schleifen und versiegeln ...

• Beleuchtung des räumlichen Entwicklungspotentials anhand der 

raumordnungsrechtlichen Möglichkeiten,

• Erarbeitung konkreter Kostenschätzungen  (Vergleichsrechnung 

Sanierung bestehender Gebäude oder Neubau),

• Errechnung des künftigen Personalbedarfes.

Die Prozessdauer wurde mit maximal 12 Monaten angesetzt, sodass 
spätestens im Frühjahr 2021 erste Ergebnisse im Gemeinderat sowie 
der Öffentlichkeit präsentiert werden können.
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Crankworx 2020 auf 
September verschoben

Auch dieses Jahr wird wieder das größte Gravity Mountainbikefestival 
Europas in unserer Region stattfinden. Von 30. September bis  
04. Oktober trifft sich das Who is Who der Mountainbike-Szene.
Da heuer die Crank Worx Station in Whistler ausgefallen ist, wird Crank-
worx Innsbruck noch prominenter besetzt sein als in den vergangenen 
Jahren. Also unbedingt den Termin schon einmal eintragen!¦

Bergfeuer 2020 
in Götzens

Auch heuer entzündete das Bergfeuerteam Götzens 
am Ende der Schiabfahrt ein schönes Feuer. Das 
Motiv, die Krippe mit der Heiligen Familie – und das 
im Sommer, mag manchem Betrachter etwas  
eigenartig vorgekommen sein. Dazu muss man 
wissen, dass der Krippenverein Götzens unter der 
organisatorischen Leitung von Obmann Emil  
Rainalter und dem Krippenpfleger Günther Rein-
alter heuer das 111. Bestandsjubiläum feiert. Im 
Jahre 1909 gegründet, kümmert sich der Verein 
um die Erhaltung und Pflege von Weihnachts- und 
Fastenkrippen. Aber nicht nur das Jubiläumsjahr 
war Anlass für die heurige Motivwahl, sondern 
auch die Corona Pandemie welche die ganze Welt 
in den letzten Monaten zum Lockdown geführt 
hat. Und so wie vor 2020 Jahren die Zeitrechnung 
neu gestartet wurde, so soll das Symbol der 
Krippe den Bürgern von Götzens auch den ge-
meinsamen Neustart nach dieser heraus-
fordernden und schwierigen Zeit vermitteln.

Die Bergfeuer haben in Tirol und Südtirol eine 
lange Tradition und speziell in unserer Gemeinde 
wird dieses Brauchtum durch das Bergfeuerteam 
seit vielen Jahren gepflegt und jährlich mit neuen 
Motiven entzündet. Dafür möchten wir uns bei  
a llen Beteiligten, die beim Zustandekommen 
dieses schönen Brauchtums mitgewirkt haben, 
bedanken.¦
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Bei dieser Gelegenheit möchten wir uns bei un-

seren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, welche 

tagtäglich vor Ort unter herausfordernden Bedin-

gungen ihre Arbeit leisten, herzlich bedanken. 

Danke für euren unermüdlichen Einsatz, für eure 

Professionalität, euer Engagement und euer Ver-

antwortungsbewusstsein.

Ein herzliches Danke gilt auch den Bürgermeistern 

und Ärzten unserer Region für die gute Zusammen-

arbeit und Unterstützung. 

In dieser so aufwühlenden und bewegenden, aber 

auch kostenintensiven Zeit freuen wir uns über 

jede Spende – vielen herzlichen Dank! ¦ Gabriele 

Schaffenrath, Geschäftsführung – Barbara Uhrmann, 

Pflegedienst leitung 

Spendenkonto IBAN: AT25 3620 9000 0021 6432 

 Kontakt: 
 Gesundheits- und Sozialsprengel  
 Westliches Mittelgebirge 
 Mittelgasse 6, 6091 Götzens 
 T 052 34 / 33 080 
 kontakt@sozialsprengel-wm.at 
 www.sozialsprengel-wm.at 

Der Gesundheits- und 
Sozialsprengel West-
liches Mittelgebirge 

Mitte März mussten wir aufgrund der Corona-Situation und der Richt-
linien des Landes Tirol unsere Betreuungsdienste stark minimieren, 
um das Ansteckungsrisiko so gering als möglich zu halten. Erforder-
liche Pflege- und Betreuungsleistungen wurden jedoch auch in dieser 
schwierigen Zeit unter Einhaltung der Hygienerichtlinien von unseren 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern durchgeführt. 

Aufgrund der aktuell positiven Entwicklung konnten wir unsere Dienste 

wieder schrittweise ausweiten und auch unsere Tagesbetreuungs-

einrichtung „Auszeit“ in Natters wieder öffnen. 

Unsere Angebote
Hauskrankenpflege und medizinische Hauskrankenpflege 

Palliativpflege – Heimhilfe und Hauswirtschaftsdienst

Tagesbetreuung – Mittagstisch – Essen auf Rädern

Familienhilfe – Pflegebehelfsverleih

Brauchen Sie Hilfe und Unterstützung?
 Sie können sich gerne an uns wenden. Sie erreichen uns von Montag bis 

Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr unter der T 052 34 / 33 080. Außer-

dem ist unser Pflegedienst täglich (auch am Wochenende) von 07.00 

bis 19.00 Uhr unter T 0664 / 54 35 635 erreichbar.

Wenn Sie persönlich im Büro (Mittelgasse 6, 6091 Götzens) vorbei-

kommen möchten, bitten wir um vorhergehende Terminvereinbarung.

Zeit schenken 
Wenn Sie Freude am Kontakt mit älteren Menschen haben, würden wir 

uns über Ihre ehrenamtliche Mitarbeit sehr freuen, sei es als Unter-

stützung für unsere Tagesbetreuung, bei Fahrdiensten oder bei Be-

suchs- und Begleitdiensten. Unsere ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter werden von unseren Freiwilligenbegleitern angeleitet 

und unterstützt und sind unfall- und haftpflichtversichert. Gerne 

 stehen wir für nähere Auskünfte zur Verfügung. 

Die Gäste der Tagesbetreuung beim Spaziergang.

Hygienemaßnahmen  
(Fieber messen und 
Hände desinfektion) vor 
dem Besuch des Mittags
tisches.
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Kindergarten
Götzens

Bei Vogelgezwitscher und Sonnenschein können 
wir endlich wieder gemeinsam die Schönheiten 
der Natur genießen. Es war höchste Zeit für eine 
Rückkehr in den Kindergarten, denn gerade diese 
Altersgruppe benötigt soziale Kontakte, gehört es 
doch zur Entwicklung, sich aus dem Elternhaus 
hinaus und zur Gruppe der Gleichaltrigen zu orien-
tieren, was in der letzten Zeit unterbunden wurde. 
Die ersten Blumen wurden gepflückt, Ameisen, 
Schmetterlinge und Raupen beobachtet, aber 
auch viel gefeiert.

Nun geht das Kindergartenjahr mit Riesen-
schritten schon wieder dem Ende zu und wir  
wünschen allen schöne Ferientage mit viel  
Sonnenschein. 
Natürlich wollen wir uns auf diesem Wege auch 
bei allen Eltern für die gute Zusammenarbeit und 
bei unseren Sponsoren und Systempartnern für 
die wertvolle Unterstützung bei der Arbeit mit 
 unseren Kindern bedanken.¦ Das gesamte Kinder

gartenteam mit Marina und Helga

KINDER & JUGEND
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Volksschule Götzens

Vor wenigen Tagen ging das Schuljahr 2019/20 zu Ende, ein Jahr, das  
in die Schulgeschichte eingehen wird. In keinem Schuljahr zuvor gab es 
sowohl für die Kinder und Eltern, als auch für die Lehrerinnen so viele 
Überraschungen, so viele Unsicherheiten, so viele Neu- und Umpla-
nungen, so viel Notwendigkeit zu Geduld, zu Durchhaltevermögen und 
dazu, die Nerven zu bewahren. Auch das Verständnis für manchmal 
widersprüchliche Anweisungen wurde sehr strapaziert. Für all das 
möchte ich vor allem den Götzner Schulkindern, den Eltern und den 
Lehrerinnen der Volksschule Götzens aufrichtig DANKE sagen. Noch 
nie zuvor waren Kreativität und Flexibilität in der Schule so gefragt wie 
seit dem 16. März. Und noch nie zuvor haben sich die Kinder die Ferien 
so verdient, wie in diesem Schuljahr. Durch die Verdünnung bzw. den 
Schichtbetrieb mussten sie alleine oder gemeinsam mit den Eltern 
jeden zweiten Tag zu Hause oder in der Betreuung den Lernstoff er-
arbeiten. 

Das Ergebnis kann sich aber trotz „Corona“ sehen 
lassen: alle Götzner Schülerinnen und Schüler 
schließen das Schuljahr positiv ab! Von  unseren  
4. Klasslern wechseln 21 in die Mittel schule nach 
Axams und 12 in ein Gymnasium nach Innsbruck. 
Im nächsten Schuljahr 2020/21, das hoffentlich 
wieder „ganz normal“ beginnen wird, starten ins-
gesamt 41 Kinder ins Schulleben. Auf der einen 
Seite sind wir sehr traurig, ohne richtigen Ab-
schied (coronabedingt) unsere „Großen“ aus der 
Volksschule zu entlassen, auf der anderen Seite 
freuen wir uns natürlich wieder sehr am 14. Sep-
tember auf unsere „neuen1., 2., 3.und 4. Klassler“.

In der Hoffnung, dass sich diese Schulsituation 
nicht wiederholt, wünsche ich allen Kindern und 
Eltern, dass sie die verdiente Entspannung finden 
und die Schönheit unserer Heimat genießen  
können. ¦ VD Klaus Sterzinger

Endlich Ferien!Endlich
Endli

ch
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Schöne und erholsame Ferien euch 
allen!
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Zeit für kreative 
Großprojekte

Die Hort Kids haben in den letzten Wochen die Zeit 
im Hort gut genutzt, um ihrer Kreativität in eini-
gen aufwändigen Großprojekten Ausdruck zu ver-
leihen. 

Zwei der aufwändigen KreativGroßprojekte der Hort Kids.

Das beliebte Buch „Die Schnetts und die Schmoos“ bot eine 
tolle Inspirationsquelle.

Gewerbepark 7, 6091 Götzens · holzbau.algrang@gmx.at
Tel. + Fax: 05234 / 65500 · Mobil: 0664 / 2426879

DACHSTÜHLE · DACHSANIERUNGEN · CARPORT · BALKONE
WANDSCHALUNGEN · INNENAUSBAU ·AUFSTOCKUNGEN

Ihr Fachmann rund um den Holzbau!

Auch der Hort hat sich wie einige Klassen der Volksschule Götzens 
durch das beliebte Buch von Axel Scheffler & Julia Donaldson „Die 
 Schnetts und die Schmoos“ inspirieren lassen.

Wir sind dann mal im Wald!
Für unsere berufstätigen Eltern bietet der Schülerhort der Gemeinde 
Götzens insgesamt 7 Wochen (vom 13. Juli 2020 bis zum 28. August 
2020) eine Ganztagsbetreuung im Areal des Waldkindergartens in den 
Einethöfen an. So können die Eltern zwischen den zwei Betreuungs-
modellen, halbtags von 07.30 bis 14.00 Uhr und ganztags von 07.30 bis 
17.00 Uhr, auswählen. Der Waldhort ist wie auch in den letzten Jahren 
gut besucht und steht bereits in den Startlöchern!

Dieses Jahr ist alles anders und nichts ist wie zuvor. Wir wünschen  
unseren „Großen“ von ganzem Herzen einen guten Start in den neuen 
Schulen und freuen uns auf kleine gelegentliche Besuche! 
Zum Schluss möchten wir wieder einmal DANKE sagen, bei allen Kin-
dern die jeden Tag einzigartig machen, den Eltern für ihr Vertrauen und 
unseren Systempartnern die uns unterstützen! 

Alles Liebe und einen wunderschönen Start in die Sommerferien wün-
scht euch euer Hort Team. ¦Jenny, Anna, Manuela, Maria, Inge und Sonja
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Containerdienst
Wir liefern kurzfristig Container in 
unterschiedlichen Größen, zum 
Beispiel für:

 Renovierungs- und/oder Gartenarbeiten
 Baustellen- und/oder Grabungsarbeiten
 Sperrmüll- und/oder Abbrucharbeiten.

Wir entsorgen Ihre Abfälle und stellen auch gerne 
Baustoffe wie Schotter, Kies, Humus etc. zu.

Es besteht auch die Möglichkeit, Bauschuttrutschen 
bei uns zu mieten.

Richard-Berger-Straße 2, 6020 Innsbruckwww.mussmann.tirol | offi ce@mussmann.cc

Rufen Sie 
uns jetzt an: 
0512 39 39 44 

WAS EINER NICHT 
SCHAFFT, DAS 
SCHAFFEN VIELE.

Dieser Gedanke hat Raiffeisen zur stärksten Gemeinschaft Österreichs 
gemacht – mit über 4 Millionen Kunden. Das schafft Sicherheit – und 
davon hat jeder Einzelne etwas. In mehr als 1.900 Bankstellen in allen 
Regionen des Landes. Mit echten Beratern, die Ihnen persönlich zur 
Seite stehen. Und mit Mein ELBA, Österreichs persönlichstem und meist-
genutztem Finanzportal. Nutzen auch Sie die Vorteile der stärksten 
Gemeinschaft Österreichs. Mehr auf www.rbwest.at

WAS EINER NICHT SCHAFFT,
DAS SCHAFFEN VIELE.



CHRONIK

Prozessionen 
in Götzens

Ein fester Bestandteil im Jahresverlauf in Götzens 
sind die beiden großen Prozessionen am „Bluats-“ 
und „Peaterstog“. Die Maßnahmen zur Eindäm-
mung der Corona-Pandemie haben auch davor  
keinen Halt gemacht und geben Anlass, einen 
kurzen Blick auf die Geschichte der Prozessionen 
in Götzens zu werfen.

Schon in einer der ersten bekannten schriftlichen 
Erwähnungen der heutigen Theresienkapelle 1360, 
der ältesten und ersten Kirche von Götzens, findet 
sich das Wort „Prozession“. Der Ablassbrief verlieh 
einen „gewöhnlichen Ablass von 40 Tagen für 
schwere und von 100 Tagen für lässliche Sünden“ 
all denjenigen, welche bei Prozessionen das Kreuz 
trugen. Götzens gehörte damals noch der Mutter-
pfarre Axams an. Es ist derzeit nicht bekannt, ob 
zu dieser Zeit kleine oder große Prozessionen in 
Götzens stattfanden.

Die Geschichte der Prozessionen in Götzens be-
gann aber spätestens mit der im Jahre 1732 
gegründeten Franz-Xaverius-Bruderschaft. Damals 
wurden vier Xaverius-Prozessionen durchgeführt. 
Die Hauptprozession der Bruderschaft fand am  
03. Dezember, dem Tag des zweiten Kirchenpatrons 
der heutigen dritten Kirche von Götzens Franz  
Xaverius, statt. 5.000 bis 6.000 Gläubige haben 
sich etwa um die Mitte des  18. Jahrhunderts in 

Götzens aufgehalten. Die drei weiteren Prozessionen wurden am Oster-
montag, Pfingstmontag und am Fest des hl. Michael durchgeführt. Unter 
Kaiser Joseph II. wurden nicht nur die Franz-Xaverius-Bruderschaft auf-
gehoben und deren Vermögen zur Finanzierung der neuen Armen-
versorgungseinrichtungen verwendet, sondern auch die Abschaffung 
von Prozessionen zentral verordnet. Eine kurze Wiederbelebung dieser 
Tradition fand in den dreißiger Jahren des 20. Jahrhunderts unter Pfarrer 
Otto Neururer statt. Die Gläubigen zogen am Oster- und Pfingstmontag in 
Prozessionen jeweils mit Musikkapelle über den üblichen Prozessions-
weg durch die Straßen des Dorfes. Am Franz Xaverius- Tag fand eine Nach-
mittagsandacht nach einer Litanei am rechten Seitenaltar mit einem Um-
gang in der Kirche statt.

Der höchste Feiertag des Jahres in Götzens ist mit Sicherheit das 
Kirchenpatrozinium „Peter und Paul“ am 29. Juni. Die Prozession am 
„Peaterstog“ lässt sich laut Pfarrchronik bis 1850 zurückverfolgen: 
„29.06.1850: Fällt die Fronleichnamsoktav mit dem Patrociniumsfeste 
S.s. Petri et Pauli zusamm. Aus diesem Anlaß wurde der Pfarrer um Ab
haltung einer feierlichen Prozession ersucht, welche seit dieser Zeit  
alljährlich am Patrociniumsfeste stattfindet.“.

Seit dieser Zeit wird der ganze barocke Prunk bei den zwei Hauptpro-
zessionen, Fronleichnam und Peter und Paul, nach vorgegebener Pro-
zessionsordnung den üblichen Prozessionsweg entlang entfaltet. Für 
besondere Ereignisse stand die Mittel- und Ostergasse als Prozessions-
weg parat. Die vier Evangelien wurden ursprünglich beim Schulmeister, 
beim Liedler (heute Josefsheim), Putz und Altwirt (heute Dorfplatz) 
gehalten. Historische Beschreibungen der Götzner Prozessionen 
könnten unterschiedlicher nicht sein. Es finden sich sowohl roman-
tische Erzählungen, wie „Man denke nur an den Umgang in Götzens, 
wo der Zug durch blaulachende Flachsfelder des Mittelgebirges sich 
bewegt“ bis hin zu anderen, wie etwa für den Umgang im Jahr 1895: 
„Das sonst schön gelegene Dörfchen würde unzweifelhaft gar 

Prozession zu Beginn des 20. Jahrhunderts
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 manchen Sommerfrischler anziehen, wenn die Hofbesitzer dortselbst 
von der Straße die landesbekannten Düngerhaufen entfernen 
würden.“.

Für kurze Zeit dürfte es auch eine Herz Jesu-Prozession gegeben  
haben. Dafür verantwortlich war wiederum eine Bruderschaft. Im Jahr 
1890 wurde in Götzens eine Herz-Jesu-Bruderschaft gegründet und 
„am Herz Jesu Feste, 3. S. n. Pfingsten fand die feierliche Uebergabe 
und Weihe der Gemeinde an das göttl. Herz Jesu statt. Nachmittag war 
Prozession mit den 4 hl. Evangelien.“. Unter Kooperator Schlatter soll 
die Herz Jesu-Prozession ebenfalls abgehalten worden sein, aber auf-
grund der kurzen Zeitspanne zwischen Fronleichnam, Herz-Jesu und 
Peter und Paul konnte sich diese Prozession nicht halten.

Die Prozessionstage wurden auch regelmäßig dazu genutzt, andere  
Jubiläen und Feste zu begehen. So fand am 29. Juni 1879 neben dem 
Patrozinium der Kirche, die hundertjährige Bestandsfeier und die  
Sekundizfeier (50-jähriges Priesterjubiläum) von Pfarrer Georg Grießer 
statt. „Weil die Begeisterung für den Klerus nicht die starke Seite der 
Götzner ist, wurde“ anlässlich der Primizfeier für Michael Hofer am  
Peterstag 1904 „das Volk durch ein paar Predigten über den Priester
stand und die Bedeutung einer Primiz aufgeklärt.“. 1977 weihte man 
die kleine Kapelle und die neue Grabstätte des Märtyrerpfarrers Otto 
Neururer ein. 1986 nutzte man den Peter und Paulstag wiederum zur 
200 Jahr Feier der Kirche und zehn Jahre später den Fronleichnamstag 
für den Einstand des neuen Pfarrers Dr. Leo Pittracher. Aber auch an-
dere Ereignisse, die die Dorfgemeinschaft betrafen, hatten Auswir-
kungen auf die Prozessionengestaltung. So zeigt sich der stille Protest 
bei der Fronleichnamsprozession 1983 aufgrund der anstehenden Ent-
fernung der bemalten Kirchenfenster im Rahmen der Kirchenrenovie-
rung beispielweise dadurch, dass rasch Ersatz für die üblichen Fahnen-
träger organi siert werden musste.

Obwohl sich die Prozessionsordnung im Laufe der 
Zeit immer wieder den geänderten Rahmenbedin-
gungen angepasst hat und beispielsweise die 
Jungschützen erstmalig 1976 an der Peter- und 
Paulsprozession teilnahmen, haben einige Dinge 
heute wie damals Gültigkeit. Ein Beitrag im Tiroler 
Volksblatt von 1879 berichtete über den Peterstag 
und schloss mit den Worten: „Tadelnswerth ist nur 
das Abfeuern der Böller auf dem Platze vor der 
Kirche“. Durch einen Bericht über die erste Prozes-
sion nach dem Ersten Weltkrieg 1918 ist über-
liefert, „daß die zwei Fahnenträger umgeworfen 
haben, natürlich zur nicht geringen Erbauung des 
Volkes.“.¦ Matthias Reinalter

 Ortsgeschichtlich interessante Funde, Bilder oder  
 Hinweise wie immer erbeten an das Gemeindeamt  
 oder per E-Mail an gemeinde@götzens.tirol.gv.at. 

Altar beim Spensel 1946 Am Prozessionsweg

Dorfplatz mit Altar beim Altwirt

Salve
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www.kuechenwelt-hoepperger.at

• Küchenstudio 

• Hausgeräte 

• Kundendienst
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Mögliche Deponie in Völs 

Der Beitrag der Liste Götzens bewegen in der letzten Gemeinde-

zeitung zum o. a. Thema macht es notwendig, über den wirklichen 

Sachverhalt dieses möglichen Projektes aufzuklären und einiges 

wieder ins rechte Licht zu rücken. 

Zu den Fakten

In den vergangen 40 Jahren wurden – für viele unbemerkt – in der 

Gemeinde Axams beim früheren Müllplatz und auf den Feldern Rich-

tung Omes rund 700.000 Kubikmeter Bodenaushub aus unserer  

Region deponiert. Diese auch für uns Götzner sehr praktische De-

poniemöglichkeit wird es in ca. 2 Jahren nicht mehr geben. Das hat 

zur Folge, dass der in unserer Region anfallende Bodenaushub in 

naher Zukunft kostenintensiv und weit entfernt (umwelt- und ver-

kehrsbelastend) auf die nächstgelegenen Deponien in Zirl, Tulfes 

oder Gnadenwald gekarrt werden muss. Die Kostenseite trifft uns 

dabei alle, denn Bodenaushub entsteht beim Bau von Straßen, beim 

Hausbau, bei der Verlegung von Wasser, Kanal und Strom und vieles 

mehr. Laut einer Studie des Umweltbundesamtes aus dem Jahr 

2016 fallen rund 3,5 Tonnen Bodenaushub pro Kopf und Jahr an. 

Der Gemeinderat von Völs hat im Jahr 2018 auf Antrag zweier Pro-

jektwerber der Realisierung einer Deponie mit einem Fassungsver-

mögen von rund 400.000 Kubikmeter im Gemeindegebiet von Völs 

mit Zufahrt über die Landesstraße grundsätzlich zugestimmt. Bis-

lang wurde bei der zuständigen Behörde (Land Tirol, Abt. Um-

weltschutz) nach unseren Informationen kein Projekt eingereicht. 

Derzeit ist auch nicht bekannt, ob überhaupt bzw. in welchem Aus-

maß und in welcher Form ein derartiges Vorhaben in Völs zur Be-

willigung eingereicht wird. 

Polemik oder Sachpolitik – entscheiden SIE

Wenn Götzens bewegen in der Gemeindezeitung schreibt „Nein 

zu einer Deponie in Götzens“ so ist das unseres Erachtens irre-

führend. Tatsache ist vielmehr, dass diese Planungen derzeit auf 

Völser Gemeindegebiet erfolgen und allenfalls nur geringe Rand-

bereiche von Götzner Grundeigentümern betroffen wären. Eine  

allfällige Nutzung dieser Randbereiche ist ohne Zustimmung der 

 Eigentümer nicht möglich und diese liegt laut unseren Informa-

tionen derzeit nicht vollständig vor. Letztlich wird aber eine mög-

liche Realisierung dadurch wohl nur geringfügig beeinfusst 

werden. 

Ebenso unredlich ist, wenn Götzens bewegen schreibt. „Bürger-

meister öffnet den Deponiebetreibern Tür und Tor“. Es dürfte wohl 

jedem klar sein, dass die Gemeinde Götzens Projektplanungen weder 

verbieten noch verhindern kann, und dass es in einem  Rechtsstaat 

jedem frei steht, bei der Behörde ein Projekt einzureichen. 

Wie geht es weiter?

Im Falle einer Projekteinreichung wird von zuständiger Behörde ein 

rechtsstaatliches Verfahren nach dem Abfallwirtschaftsrecht 

eingeleitet. Dabei prüfen verschiedene Experten unter Bedacht-

nahme der Genehmigungsvoraussetzungen, welche im § 43 Ab-

fallwirtschaftsrecht definiert sind, eine Realisierbarkeit. 

In diesem Verfahren können Nachbarn ihre subjektiv-öffentlichen 

Rechte (Gesundheitsschutz, Belästigungs- und Eigentumsschutz) 

geltend machen, wobei eine Gemeinde im Regelfall als Formal-

partei nur öffentliche Interessen einbringen kann. Ungeachtet  

dessen werden wir im Rahmen unserer Möglichkeiten aber dafür 

sorgen, dass die Bevölkerung im Bereich Vellenberg geschützt 

wird. Dazu haben wir einen entsprechenden Antrag im Gemeinde-

rat eingebracht, der Folgendes beinhaltet: 

Die Gemeinde soll sich bei einem möglichen Verfahren jedenfalls 

bemühen Parteistellung zu erhalten, um die Anrainer bestmöglich 

zu unterstützen. 

Dabei sollen folgende Ziele verfolgt werden:

 ·Keine maschinelle Aufarbeitung von Baumaterialien 

 ·Deponie ausschließlich für Bodenaushub

 ·Der bestehende Waldstreifen zwischen Gemeindegrenze und 

möglicher Deponie muss als zusätzlicher Schutz erhalten bleiben.

 ·Die Befüllung im Nahbereich der Götzner Gemeindegrenze muss 

innerhalb eines Jahres erfolgen. 

Unser Antrag wurde mehrheitlich angenommen. Es gilt nun die 

weiteren Entwicklungen abzuwarten und im Falle eines Verfahrens 

den Gemeinderatsbeschluss bestmöglich umzusetzen.

Wir halten nichts von Verunsicherung, unrealistischen Ver-

sprechen und falschen Hoffnungen für kurzfristiges politisches 

Kleingeld. Uns ist es sehr wichtig auch weiterhin sachlich und ehr-

lich zu informieren und der Bevölkerung keinen Sand in die Augen 

zu streuen. ¦ Gemeinsam für Götzens  VBGM Volkmar Reinalter

GEMEINSAM FÜR GÖTZENS
Bürgermeisterliste Josef Singer.
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Liebe Götznerinnen und Götzner!

Der Sommer steht vor der Tür, Zeit für den wohlverdienten Urlaub, für 

Familie, Freunde und vieles mehr. Das Jahr 2020 wird uns wohl allen in 

Erinnerung bleiben – Corona hat vieles verändert. Vieles, was bis dato 

nicht für möglich zu halten war, hat ab Mitte März bei uns Einzug ge-

halten. Leere Straßen, kein Flugverkehr, kein Dorfeben, kein Vereins-

leben, Heimarbeit für viele DienstnehmerInnen, Schule mittels Video-

konferenz, viele Unternehmen geschlossen, alle unsere Aktivitäten 

wurden stark beschränkt und so wie es aussieht werden wir – Impf-

stoff hin oder her – mit dem Corona Virus leben müssen. Ein Stück weit 

sind wir alle ein bisschen näher zusammengerückt. Es geht weiter, es 

geht wieder aufwärts und hoffentlich bleibt das so. Einen zweiten Shut-

down wollen wir nicht erleben müssen. 

Die Götzner Alm lädt ein!

Die Verpachtung der Alm an Patrick Jenewein war und ist ein Voll treffer 

für Götzens. Wir hoffen, dass sein Engagement langfristig für uns 

Götzner zur Verfügung steht. Die Alm ist bei ihm und seinem Team in 

besten Händen und wir alle können uns nach dem Fuß- oder Radweg 

hin zur Alm entspannt auf die kulinarischen Highlights freuen. Wir 

wünschen ihm weiterhin viel Tatendrang, viele Gäste, Gesundheit und 

gutes Wetter. Überzeugt Euch selbst, die Einkehr lohnt sich.

Schandfleck Neuwirt!

Immer noch steht der Neuwirt als Schandfeck mitten im Dorf da.  

Wir hoffen, dass das nicht noch länger so bleibt. Aber dazu braucht es 

Lösungen. Die sind nicht vom Bürgermeister vorzugeben, sondern ge-

meinsam mit dem Besitzer und dem Eigentümer des Nachbargrund-

stückes unter Berücksichtigung der Ergebnisse der Dorfkernentwick-

lung zu erarbeiten. Geben und nehmen, heißt hier die Devise. 

Minikreisverkehr am Kirchplatz

In einer Arbeitssitzung wurde das Projekt Minikreisverkehr am Dorf-

platz erläutert und mittels Studien Verkehrsfüsse aufgezeigt, wie 

sich der Verkehr – zumindest theoretisch – bei einem Minikreis-

verkehr in stark frequentierten Zeiten darstellt. Weniger Stau und  

füssigeres Durchfahren unseres Dorfplatzes wird damit erreicht. Aber 

wird die Durchfahrt damit noch attraktiver für die Pendler? Zieht man 

www.goetzens-bewegen.info • 0676 / 58 13 18 0
www.facebook.com/goetzensbewegen

damit nicht noch mehr Verkehr an? Unser Hauptziel, die vielen 

Fahrzeuge aus dem Dorfkern zu verbannen, wird damit wohl nicht  

erreicht. 

Nein zum Abbau der Götzner Bahn (Nockspitzbahn)!

Wir wollen KEINEN Abbau der Götzner Bahn erleben. Wir wünschen 

uns einen neuen Eigentümer, der dieses kleine, familienfreundliche 

Schigebiet weiterentwickelt, die dafür notwendige Verbindung in die 

Axamer Lizum realisiert und damit den Bestand nachhaltig absichert. 

Die Verantwortlichen im Tourismusverband sind sehr bemüht, um bis 

zum Ende des Jahres eine Lösung dafür zu präsentieren.

Vereinsleben/Dorfleben erwacht!

Durch die von der Bundesregierung kommunizierten Lockerungen 

wird schön langsam das Vereins- und Dorfeben wieder hochgefahren. 

Das Bergfeuerteam Götzens hat zum Jubiläum des Krippenvereins 

ein beeindruckendes Kunstwerk im Ried entzündet. Herzliche Gratu-

lation dazu! Der Tennisverein ist seit einiger Zeit schon wieder aktiv. 

Die Geschäfte und Lokale erfreuen sich regen Zulaufs. Fußballveran-

staltungen sind derzeit noch in der Warteschlange. Das Frühjahrs-

konzert der Musikkapelle, das Maifest, die Fronleichnams- sowie  

Peter-und Paul-Feierlichkeiten am Vorplatz des Gemeindezentrums 

waren heuer leider nicht möglich. In der zweiten Jahreshälfte haben 

wir hier Aufholbedarf und freuen uns auf die kommenden Aktivitäten 

in Götzens. Viel Besuch ist garantiert!

Wir wünschen Euch einen schönen Sommer und eine erholsame 

Urlaubszeit – gesund bleiben, Abstand halten!

Armin Singer, Martin Kiechl, Ulli Prader, Simone Schmölz, Markus Sint, 

Sonja Haselwanter, Andy Knapp und das Team von Götzens bewegen
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UNSER

GÖTZENS
GÖTZENS

André, Lisa, Pano, Maria, Andrea, Alex, 
Susanne, Gabriela, Greta, Hans, Paul, Uschi, 
Charly, u.v.a.m. 
.................................................................
à          / GrueneGoetzens
.................................................................
à E-Mail: goetzens@gruene.at
.................................................................
à Tel. André: 0664 31 57 834
.................................................................

TEAM
GRÜNE GÖTZENS

Immer nur Lippenbekenntnisse und Verschlimmbesserungen  

in Sachen Verkehr

Weiterhin krankt es in Götzens an sichtbaren und spürbaren 

 Verbesserungen in Sachen Verkehr. Es braucht endlich mutige 

Schritte, damit sich etwas bewegt!

Seit Jahren werden die viel zu engen Gehsteige bei der Sparkasse 

in Längsrichtung befahren obwohl klar ist, dass dies verboten ist. 

In Axams wurde die Gefahr dieser Missstände erkannt: hier stehen 

nun zumindest Poller zum Schutz der Fußgänger und Kinder auf 

den Gehsteigen. Bei uns im Dorf fürchten sich anscheinend ein 

paar Autofahrer vor den „echten“ Gehsteigen und davor, dass 

Fußgänger auch Rechte haben und Sicherheit brauchen. Dabei 

würde gerade mehr Schrittgeschwindigkeit in dieser Engstelle die 

Sicherheit immens erhöhen.

Nach wie vor werden Parkplätze gefordert, obwohl klar ist, dass 

dies nur mehr Verkehr anzieht und zum Wild-Parken verleitet.  

Zwischen den Dauerparkern stehen mittlerweile sogar schon 

 Autowracks und wer zahlt die Parkfäche? Wir alle! Andere  

Gemeinden haben eine funktionierende und effiziente Parkraum-

bewirt schaftung geschaffen. Bei uns wird nur über die Kosten 

 gejammert und nichts konkret unternommen. 

Langwierige Studien zu ver- und eingezwickten Kreisverkehren am 

Dorfplatz werden in Auftrag gegeben. Im Idealfall wird der Indivi-

dualverkehr sogar noch beschleunigt, aber sonst sind diese  

S tudien nur kostspielig und die vorgeschlagenen Maßnahmen  

bringen weitere Nachteile für Fußgänger und Radfahrer. Wir reden 

sprichwörtlich im Kreis und verbraten Steuergeld.

À propos Radfahren: auch hier trauen sich die zu schüchternen 

Verkehrsplaner nicht, umfassende und mutige Vorschläge zu 

machen: keine Spur von einem eigenen Radweg, alles soll auf 

bekannten Straßen im Mischverkehr laufen und an den Engstellen 

im Dorfzentrum sogar auf der Hauptstraße ohne Abtrennung.  

Faktisch wird der Radweg nur auf schon vorhandenen Straßen aus-

geschildert. Wie soll je ein Kind mit dem Rad sicher in die Schule 

kommen? Geht nicht, gibt’s nicht: Anderswo werden auch Millionen 

für weniger nachhaltige Projekte in die Hand genommen, hier 

braucht es endlich mutige und zukunftsfähige Vorschläge.

Wir pinseln schöne 30er-Zonen auf den Asphalt, obwohl fachlich 

schon lange anerkannt ist, dass nur bauliche Maßnahmen die 

Geschwindigkeit reduzieren. Es werden dagegen nicht stichhaltige 

Argumente wie die Schneeräumung hervorgebracht, welche aber 

gleichzeitig ganz gut mit allen anderen Bodenunebenheiten um-

gehen kann. In anderen Gemeinden fällt auch Schnee und sie 

schaffen es trotzdem. 

Wir haben aktive Fahrverbote am Götzner Berg, auf den Feldern 

und in Mühlleiten. Aber diese werden feißig ignoriert, weil keine 

Gebote und Verbote exekutiert werden. Man sagt, dass man sich 

hier ge nauso wie mit einem Abbau von Parkplätzen in der Dorf-

mitte vor dem Wahlvolk fürchte. Wird so Politik gemacht indem 

man sich vor den laut Schreienden fürchtet und dabei die leise 

Mehrheit sprichwörtlich unter die Räder kommt?

Sollen wir die Vielleicht-Poller am Unteren Feldweg erwähnen, die 

jetzt vor allem Stolpersteine für Kinderwägen sind? Sie stehen 

sinnbildlich für die gelähmte Verkehrspolitik in Götzens.

Es reicht, es müssen endlich sichtbare und mutige Taten und  

effektive Maßnahmen gesetzt werden. 
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VEREINSLEBEN

Musik ist Nahrung 
für die Seele
Musiksommer Götzens 2020 in der 
Wallfahrtskirche soll stattfinden

Der Kulturverein CULTURA SACRA hofft auf weitere Lockerungen für 
Kulturveranstaltungen in der Kirche und hat die Sommerkonzerte an 
die Vorgaben angepasst. Es werden alle sechs Konzerte nach heu-
tigem Ermessen stattfinden. Die Termine wurden um eine Woche nach 
hinten verschoben. 

Die Konzertreihe an 6 Sonntagen im Juli und August in unserer über die 
Grenzen hinaus bekannten Wallfahrtskirche will das vielseitige, religiöse, 
volksmusikalische Erbe des Alpenraumes den zahlreichen Volksmusik-
freunden und unseren Mitgliedern nicht vorenthalten. Die Volksmusik 
widerspiegelt seit Jahrhunderten die kulturellen und gesellschaftlichen 
Lebensweisen, Feste und Ereignisse innerhalb einer Dorfgemeinschaft. 
Die Melodien und Sätze vieler Weisen, Volks- und Kirchenlieder haben bis 
zum heutigen Tage nichts von ihrem einmaligen musikalischen Wert ver-
loren. Dem künstlerischen Leiter der Sommerkonzerte, Helmut Leisz, ist 
es wieder gelungen, viele SängerInnen und Ensembles trotz fehlender 
Probenzeit zum Mitmachen zu motivieren. Das Programm musste mehr-
fach umgestellt und adaptiert werden aufgrund der wechselnden Vor-
gaben der Politik. 

Seitens des Publikums ersucht der Verein um Eigenverantwortung und 
Mithilfe bei der Einhaltung der Corona-Maßnahmen. Erstmals wird statt 
der freiwilligen Spenden ein Corona-Beitrag von € 5,– eingehoben, damit 
ein Teil der Kosten abgedeckt werden kann. Auch Gemeinde und Touris-
musverband begrüßen und unterstützen die Aktivitäten des Kultur-
vereins.

Die neuen Termine sind: 19. und 26. Juli, 02., 09., 16. und 23. August,  
Beginn jeweils 20 Uhr. Das genaue Programm entnehmen Sie bitte zeit-
nah der Homepage und der Presse. ¦ EvaMaria Zogg, Kulturverein  

Cultura Sacra

G'sungen und g'spielt  
zur Höheren Ehr 2020

Geistliche Volksmusik aus dem Alpenraum 
mit Chören, Ensembles, Stubenmusik

aus Nord-, Südtirol und Vorarlberg; 
Gestaltung: Helmut Leisz

• Konzert I  
SO, 19. Juli, 20.00 Uhr 
Kirchenchor Sistrans, Bläser- und  
Instrumentalmusik (Jakob Seiwald)

• Konzert II  
SO, 26. Juli, 20.00 Uhr 
Wipptaler Dreigesang, Familienmusig  
Ausserlechner, Bläserensemble

• Konzert III  
SO, 02. August, 20.00 Uhr 
Ensembles aus Südtirol – Brixner Weisen-
bläser, Latzfonser Stubenmusig, Dreigesang 
(Christian Pfattner)

• Konzert IV 
SO, 09. August, 20.00 Uhr 
Musik aus dem Unterinntal,  
Familie Rohregger

• Konzert V 
SO, 16. August, 20.00 Uhr 
Ensembles und Musikgruppen aus Nordtirol

• Konzert VI 
SO, 23. August, 20.00 Uhr 
Vokalensemble Tannberg aus Lech,  
Wälder Saitenmusik Bregenzerwald 
(Thomas Fellner)

KONZERTTERMINE
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Bleiben Sie aktuell informiert und auf dem  Laufenden unter:www.cultura-sacra.at

Familienmusig Ausserlechner

Familienmusik Rohregger

Wälder Saitenmusik Bregenzerwald Vokalensemble Tannberg aus Lech

Wipptaler Dreigesang

 Cultura Sacra – Kulturverein 
 Wallfahrtskirche Götzens 
 Rungges 3, 6091 Neu-Götzens 
 T 0664 / 13 06 803 
 www.cultura-sacra.at · freunde@cultura-sacra.at 
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Theaterverein 
Götzens

Liebe Theaterfreunde, 
leider mussten wir im März aufgrund der COVID- 
Situation unser geplantes Frühjahrsstück kurz-
fristig absagen. Wir möchten uns hiermit bei allen 
Spielern und Mitwirkenden zu diesem Stück recht 
herzlich für Euer Engagement und für Eure Zeit be-
danken. Bedanken möchten wir uns auch bei jedem 
einzelnen Mitglied für den tollen Zusammenhalt 
und Eure Hilfe beim Aufräumen sowie beim Organi-
sieren der abrupten Veranstaltungsabsage. 

Wir sagen auch DANKE an unsere langjährigen 
Sponsoren, die uns auch in dieser – für uns alle  
ungewöhnlichen/schwierigen Zeit – unterstützt  
haben. 

Im heurigen Jahr sind keine Veranstaltungen/
Aufführungen des Theatervereins vorgesehen. Wir 
freuen uns jetzt schon auf das Jahr 2021, wenn es 
wieder heißt „Vorhang auf für den Theaterverein 
Götzens“.

I schick Dir a Lächeln, gib Dir nit di Hand,
mia stian auseinander, mitm Herzen beinand.
I schick Dir a Lächeln, mit dem i Dir sag:
Es kemmen gwies wieder a schönere Tag.
Und wenn Corona isch endlich vorbei,
was glaubst, wia i mi auf a Wiedersehen gfrei.
Dann kriagst mit am Lächeln Du wieder 
mei Hand,
und mir stian recht glücklich wia friager 
beinand.

In diesem Sinne – bleiben Sie gesund!¦
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Tag des offenen Probelokals
Am 10. Oktober 2020 lädt die Musikkapelle 
Götzens zum ersten „Tag des offenen Probe-
lokals“, bei dem wir möglichst viele Musikbe-
geisterte für unsere Kapelle gewinnen möchten. 
Im Rahmen dieser Veranstaltung können sich alle 
Götznerinnen und Götzner gerne über die Instru-
mente, Ausbildungsmöglichkeiten und die ge-
meinschaftlichen Unternehmungen informieren 
und erfahren, was es bedeutet bei der „Musig“ zu 
sein. Unser neuer Kapellmeister, selbst begeister-
ter Musiklehrer, wird euch einen Überblick über die 
verschiedenen Musik instrumente, die bei uns 
gespielt werden, geben. Natürlich können Inter-
essierte auch versuchen dem einen oder anderen 
Instrument selbst einen Ton zu entlocken. 

Eingeladen sind Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene, die entweder bereits ein Instrument 
spielen oder noch eines erlernen möchten.  
Details und Ablauf werden frühzeitig bekannt-
gegeben. Wir freuen uns auf euch!¦Sabrina Jaritz, 

SchriftführerinStv.

Musikkapelle Götzens

Liebe Götznerinnen und Götzner, die letzten Monate sind auch an der 
Musikkapelle Götzens nicht spurlos vorbei gegangen. Viele Wochen 
konnten wir nicht mehr zusammen proben, doch hat das Warten nun 
endlich ein Ende.

Seit Mitte Juni dürfen auch wir uns wieder treffen und unter Einhaltung 
besonderer Vorsichtsmaßnahmen gemeinsam musizieren. Aktuell dür-
fen wir im Saal des Gemeindezentrums proben, da wir in unserem 
Probe lokal die geltenden Abstandsregeln nicht einhalten können –  
ein großes DANKE für diese Möglichkeit an die Gemeinde.

Durch die laufenden Lockerungen hoffen wir bald wieder in unser Probe-
lokal zurückkehren zu dürfen. Wer weiß, vielleicht proben wir schon 
wieder in unserer gewohnten Umgebung, wenn du das liest. Ganz weg 
vom Fenster waren wir aber trotzdem nicht. Am 30. Mai umrahmte eine 
kleine Abordnung der Musikkapelle die Kranzniederlegung zum  
80. Todestag des seligen Pfarrers Otto Neururer. Auch zu Fronleichnam 
musste die Götzner Bevölkerung nicht auf Musik verzichten. Die  
„etwas andere“ Fronleichnamsmesse wurde nämlich trotz Corona von 
einer kleinen Gruppe unserer Musikanten gestaltet. 

Mittlerweile ist die Musikkapelle Götzens schon wieder fleißig beim 
Proben, um für euch im Sommer wieder Platzkonzerte zu spielen. Wir 
laden alle Götznerinnen und Götzner herzlich dazu ein und freuen uns 
bald wieder vor Publikum spielen zu können. Genauere Informationen 
bezüglich der Termine folgen.
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Ausgetretene Betriebsmittel sind häufige Ursachen für technische Einsätze der 
Feuerwehren. In den abgelaufenen drei Monaten musste die Feuerwehr Götzens bei 
drei Einsätzen 55 Einsatzstunden dafür aufwenden. Foto: Bruno Rainer

Freiwillige 
Feuerwehr 
Götzens
Einsatzbereit auch während  
der Corona-Krise!

Der Zeitraum März bis Juni war geprägt von den 
Maßnahmen gegen die Ausbreitung des COVID- 
19-Virus, die sich auch massiv auf den Feuer-
wehr alltag ausgewirkt haben.

Neben der abgesagten Florianifeier und -übung war 
die Einstellung des gesamten Ausbildungs- und 
Probenbetriebes der größte Einschnitt. Über zwei 
Monate konnten keine Schulungen, Gruppen- oder 
Bewerbsproben durchgeführt werden. Nur un-
aufschiebbare Arbeiten für Instandhaltung/Wartung 
von Fahrzeugen und Geräten konnten durchgeführt 
werden.
Zwischenzeitlich wurden die Maßnahmen gelockert 
und es sind Sitzungen, Ausbildungen und Probe n-
tätigkeiten wieder möglich. 

Trotz der einschneidenden Maßnahmen war die  
Einsatzbereitschaft der Feuerwehr Götzens stets 
sicher gestellt und es wurden folgende Einsätze ab-
gearbeitet.

 · Im April wurde auf Grund einer unklaren Situation zu einer Türöff-

nung gerufen. Nach vorerst erfolglosen Versuchen mit der Person 

Kontakt aufzunehmen konnte die Person schließlich doch selbst-

ständig die Wohnung öffnen und die Feuerwehr konnte abrücken.

 · Gleich zwei Einsätze galt es am 01. Mai abzuarbeiten.

 · Ein Traktor hatte Hydrauliköl verloren und es musste eine ca.  

2 km lange Ölspur auf den Wegen im Bereich der Götzner Felder  

gebunden werden

 · Nach dem Beseitigen der Ölspur kaum ins Gerätehaus eingerückt,  

erfolgte bereits die nächste Alarmierung. Es wurde zu einem Brand-

meldealarm ins Gewerbegebiet gerufen. Heißgelaufenes Werkzeug in 

einer Maschine hatte leichte Rauchentwicklung verursacht. Es war 

kein Einschreiten der Feuerwehr erforderlich. 

 · Am 17. Mai um 0.30 Uhr wurde mit Sirene und Pageralarm zu einem 

vermeintlichen Brand eines Scheinwerfers der Kirchenbeleuchtung 

gerufen. Das Gebäude wurde kontrolliert und es konnte kein Brand-
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Aktuelle Berichte und Fotos finden  
Sie unter: www.ff-goetzens.at

geschehen festgestellt werden. Offensichtlich wurden vom Schein-

werfer beleuchtete Nebelschwaden als Rauchschwaden gedeutet.

 · Am 22. Mai wurde innerhalb weniger Stunden zu zwei technischen 

Einsätzen alarmiert.

 · Zur Mittagszeit überhitzten auf der Fahrt von der Götzner Alm die 

Bremsen eines beladenen Traktoranhängers, wodurch eine 

Bremsscheibe brach und in weiterer Folge Hydrauliköl austrat. Auf 

einer Länge von ca. 250 m musste das Öl gebunden werden. 

 · Am Abend musste aus einem Linienbus ausgetretenes Betriebs-

mittel im Bereich der Götzner Landesstraße/Burgstraße auf einer 

Länge von ca. 1,5 km gebunden werden. 

 · Bereits am nächsten Tag, den 23. Mai, wurde die Feuerwehr Götzens 

zu einem Brandeinsatz nach Birgitz gerufen. In einem Kellerraum 

war ein Wäschetrockner in Brand geraten und hatte starke 

Rauchentwicklung verursacht. Während die Feuerwehr Birgitz mit  

einem Atemschutztrupp (ATS-Trupp) die Brandbekämpfung vornahm 

und das Wohngebäude mit einem Überdruckgebläse belüftete, 

stellte die Feuerwehr Götzens den ATS-Reservetrupp. 

Alle Einsätze konnten unfallfrei abgewickelt 
werden. ¦Bruno Rainer, ÖA Feuerwehr Götzens
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Tennisbetrieb 
2020

Tennis zählte zu einer der wenigen Sportarten, 
welche im Rahmen der ersten Covid19 Lockerungs-
maßnahmen des Bundes bereits ab Mai für den nor-
malen Spielbetrieb freigegeben wurde. Die Wetter-
bedingungen waren zu diesem Zeitpunkt ebenfalls 
ideal und so konnte zeitgerecht mit Ende April die 
Platzsanierung und Saisonvorbereitung abge-
schlossen werden. Ein großer Dank hierfür gilt un-
serem Platzwart und unserem Obmann sowie den 
freiwilligen Helfern für ihren Einsatz – DANKE!

Besonders erfreulich ist dieses Jahr auch der  
Zu wachs an neuen Mitgliedern. Ob Anfänger aller 
 Altersgruppen oder talentierte Quereinsteiger, viele 
haben sich dieses Jahr für die sportliche Betätigung 
am Tennis-Court entschieden. Aber auch einige ehe-
malige Mitglieder haben sich wieder dazu ent-
schlossen ihren Schläger aus dem „Keller“ zu holen 
und  aktiv am Vereinsgeschehen teilzunehmen. Auf-
grund der steigenden Mitglieder anzahl verzeichnen 
wir natürlich auch ein Rekordhoch an wöchentlichen 
Platzbuchungen. Wir hoffen aber, dass alle Mitglieder 
zu ihren ge wünschten Zeiten spielen können. 

Abgerundet wird der starke Spielbetrieb durch unser hervorragend 
geführtes Clublokal. Unsere Pächter haben über die Wintermonate mit 
Engagement und viel Liebe zum Detail unser Vereinshaus zu einem 
gemütlichen Plätzchen umgebaut – DANKE liebe Radka & Flo!

Zum Meisterschaftsbetrieb – TC Götzens setzt auf die Jugend
Seit Mitte Mai wird auf der Anlage des TC Götzens wieder im Rahmen 
der Tiroler Mannschaftsmeisterschaft 2020 um Punkte gekämpft. Der 
TC Götzens nimmt mit insgesamt 12 Mannschaften an der Meister-
schaft teil.

Die Herrenmannschaft, die im vergangenen Jahr erstmals seit einigen 
Jahren wieder an der Tiroler Mannschaftsmeisterschaft der Allgemeinen 
Klasse teilnahm und sofort den Aufstieg schaffte, spielt aktuell in der 
Bezirksliga 2. Zwecks Förderung des eigenen Nachwuchses be streitet 
der TC Götzens die heurige Mannschaftsmeisterschaft in der Bezirks-
liga 2 mit einer reinen Jugendmannschaft im Alter von 12 bis 18 Jah-
ren. Ziel in der derzeit laufenden Meisterschaft ist der Klassenerhalt. 
Nach 3 Runden liegt die Mannschaft nach einem Sieg über Telfs und 
zwei Niederlagen gegen Oberperfuß sowie Axams, die jedoch im Gegen-
satz zum TC Götzens keinen Jugendlichen einsetzten, auf dem 7. Rang. 

Herren Klasse Allgemein: Felix Ebner, Leo Lederer, Julian Pittl, Lorenz Rovagnati, 
Michael Köstler, Matheo Haller (v.l.n.r.)

Aber nicht nur in der Herrenmannschaft setzt der TC Götzens auf die 
Jugend. Auch in der Damenmannschaft, die derzeit in der Bezirksliga 1 
an der Tiroler Mannschaftsmeisterschaft teilnimmt, sind 2 Jugendliche 
seit Jahren Teil der Mannschaft. Derzeit belegt die Damenmannschaft, 
deren Ziel ebenfalls der Klassenerhalt ist, nach 2 Runden Platz 7.

Der TC Götzens nimmt aber auch heuer wieder mit 5 Jugendmann-
schaften an der Tiroler Mannschaftsmeisterschaft teil. Während die 
U10 Mannschaft (gemischt) und die U15 Mannschaften (2 männlich/ 
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Start der 
Fußballsaison 
2020/2021 

Nach zähem Ringen ist es nun doch möglich,  
die Fußballsaison zu starten. 

Beginnen wird die Saison mit den Cup-Begegnun-
gen im Juli (18. Juli 18:00 gegen Navis in Navis) 
und mit den Meisterschaftsspielen im August. Der 
genaue Spielplan ist auf unserer Homepage und 
jeweils auf den Anzeigetafeln beim Parkdeck 
 ersichtlich.

Alle Fans des SV RAIBA Götzens sind herzlich 
eingeladen, unsere Mannschaft in der PROLICHT 
Arena stimmkräftig beim Erreichen unseres Zie-
les, Aufstieg in die Landesliga, zu unterstützen.¦

Die U12Mannschaft: Simon Lanznaster, Lorenz Rovagnati, Paul Stegner (v.l.n.r.)

1 weiblich) erst im Herbst mit der Mannschaftsmeisterschaft starten, 
befindet sich die Mannschaft U12 männlich mitten in der Meister-
schaft. Nach zwei souveränen Auftaktsiegen gegen Völs und Ötz führt 
die U12- Mannschaft die Tabelle an.

Foto: Unsplash, Jason Charters

Aktuell kämpfen aber auch die 5 Seniorenmannschaften des TC 
Götzens Damen +35 (Landesliga B), Herren +35 (Bezirksliga 1),  
Herren +45 (Landesliga A), Herren +45 (Bezirksliga 1) und Herren +65 
(Landesliga B) bislang erfolgreich um Meisterschaftspunkte.¦
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Ein hochwertiges Angebot an 
Waren und Dienstleistungen, 
persönliche Beratung und hohe  
Servicequalität, kurze Wege als  
Beitrag zum Klimaschutz – die re-
gionalen Betriebe tun viel für die 
Lebens qualität in unserem Dorf.

In den vergangenen Wochen haben wir  
erlebt, wie wertvoll die krisensichere und 
verlässliche Versorgung durch die Betriebe 
in der Region ist.

Viele Betriebe reagierten flexibel auf die 
neuen Gegebenheiten und punkteten mit 
dem zusätzlichen Angebot von Hauszustel
lung und Take away. Jetzt, wo wir uns 
wieder freier bewegen können, ist die Un
terstützung unserer regionalen Betriebe 
besonders wichtig. Sie schaffen und 
sichern Arbeitsplätze und bilden Lehrlinge 
aus, die so einen guten Start in ein erfolg
reiches Berufsleben haben. Und, sind wir 
ehrlich: Was wäre ein Dorf ohne Geschäfte 
und Gastronomie? Wohl eine ziemlich 
langweilige Sache.

Vielfältiges Angebot im Ort
Morgens Kaffee und Kipferl beim Bäcker, 
dann die Einkäufe erledigen, zum Frisör 
und abends ein Treffen mit Freunden im 
Restaurant – was nach Großstadt klingt, 
spiegelt das Angebot in Götzens wieder. 
Zusätzlich bieten zahlreiche Handwerks
betriebe ihre Leistungen auf hohem 
Niveau an. Ob Maler, Elektriker, Instal
lateur, Polsterer, Zimmerei, KfzWerkstätte, 
Bäckerei, Frisör oder Kosmetikstudio und 
Dienstleistungsbetriebe  eine Reihe von 
Unternehmen unterschiedlicher Größe 
sind im Ort tätig. Der Handel bietet vom 
Blumengeschäft über Bürobedarf, 
Geschenke, Metzgerei bis zu den Lebens
mittelmärkten ein vielfältiges Angebot. 
Zudem gibt es  regionale Produkte beim  
Ab HofVerkauf. Bei dieser Fülle kann man 
eigentlich gar nicht alles aufzählen, man 
muss es einfach selbst probieren.

Gastronomie belebt
Die Coronakrise hat die Gastronomie 
wirtschaftlich besonders getroffen, 
wochen lang war kein Betrieb möglich.  
Jetzt ist, wenn auch unter Auflagen, wieder 
geöffnet. Ein entsprechendes gastrono
misches Angebot belebt das soziale Leben 
im Dorf, ob Stammtisch, Kegelabend oder 
gemütliches Treffen mit Freunden. Die kuli
narische Welt in der Region bietet einiges. 
Gehen Sie hin, die Gastronomen unserer 
Region freuen sich auf Ihren Besuch. Infor
mationen zu den einzelnen Angeboten fin
den sich auf der Homepage der Gemeinde 
Götzens und des Vereins „Wirtschaft im 
Westlichen Mittelgebirge“.

Projekt Regiotaler
Im Verein „Wirtschaft im Westlichen Mittel
gebirge“ haben sich bereits mehr als 130 
Unternehmen unterschiedlicher Sparten 
im Raum Grinzens bis Mutters organisiert. 
Ziel ist die Stärkung der Region, die Er
höhung der Wertschöpfung und die Sensi
bilisierung der BewohnerInnen für regio
nale Produkte und Dienstleistungen. Eines 
der gemeinsamen Projekte ist der Regio
taler, eine Gutscheinmünze im Wert von  
€ 10,00, mit der Waren und Dienstleis
tungen bezahlt werden können. „Mit den 
Gutscheinmünzen stärken wir die regio
nale Wertschöpfung, sichern Arbeitsplätze 
und tragen positiv zur Umweltbilanz bei“, 
sagt Vereinsobmann Walter Mair. Der 
Regio taler dient als Zahlungsmittel und 
eignet sich hervorragend als Geschenk  
für viele Gelegenheiten und ist in den  
Raiff eisenbanken Westliches Mittelgebirge  
erhältlich. 

#kaufdaheim

Alle Infos auf: www.wiwm.at


